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NICHT ZUR VERBREITUNG, VERÖFFENTLICHUNG ODER WEITERGABE, DRIEKT ODER INDIREKT, IN 
ODER INNERHALB DER VEREINIGTEN STAATEN VON AMERIKA, KANADA, AUSTRALIEN, JAPAN ODER 
ANDEREN LÄNDERN, IN DENEN DIE VERBREITUNG ODER VERÖFFENTLICHUNG RECHTSWIDRIG SEIN 
KÖNNTE. 

 

 

Pressemitteilung  
 
 

Deutsche Wohnen platziert erstmals grüne Unternehmensanleihen 

in Höhe von einer Milliarde Euro 

Berlin, 30. März 2021. Die Deutsche Wohnen SE („Deutsche Wohnen“) hat heute 
erfolgreich erstmals zwei grüne Unternehmensanleihen in Höhe von insgesamt 1 Mrd. Euro 
am Kapitalmarkt emittiert. Die Anleihen haben eine durchschnittliche Laufzeit von 15 Jahren 
bei einer durchschnittlichen Verzinsung von jährlich 0,90 Prozent. Das Orderbuch war 
deutlich überzeichnet, was für ein großes Vertrauen des Kapitalmarkts in die Deutsche 
Wohnen und ihre Nachhaltigkeitsstrategie spricht. 
 
Philip Grosse, CFO der Deutsche Wohnen: „Die sehr erfolgreiche Platzierung unserer ersten 
grünen Anleihen ist ein deutlicher Beleg für die Attraktivität und Zukunftsfähigkeit unseres 
Geschäftsmodells. Trotz des volatilen Zins- und Marktumfelds konnten wir die Anleihen zu 
sehr attraktiven Konditionen erfolgreich bei wichtigen institutionellen Investoren platzieren. 
Damit hat uns der Markt das klare Signal gegeben, unsere Nachhaltigkeitsstrategie 
konsequent weiterzuverfolgen und einen wesentlichen Beitrag für nachhaltiges Wohnen in 
Deutschland zu leisten.“ 
 
Grüne Anleihen ermöglichen es, die Fremdkapitalfinanzierung mit der 
Nachhaltigkeitsstrategie der Deutsche Wohnen zu verknüpfen. Der Nettoemissionserlös wird 
zur Finanzierung grüner Projekte verwendet. Damit kann die Deutsche Wohnen künftig noch 
stärker in den Erwerb und den Bau klimaschonender Gebäude und in die energieeffiziente 
Sanierung ihrer Bestände investieren.  
 
Eine an Nachhaltigkeitskriterien ausgerichtete Finanzierung fügt sich zudem ein in die 
Klimastrategie der Deutsche Wohnen. Bis 2040 möchte das Unternehmen klimaneutral 
aufgestellt sein. Dazu liegt ein konkreter Maßnahmenplan vor, der auf die sukzessive 
Reduzierung des CO2-Ausstosses im Gebäudebestand und die CO2-arme Deckung des 
Restenergiebedarfs abzielt. Der sozialverträglichen Umsetzung der vorgesehenen 
Maßnahmen kommt dabei eine wesentliche Bedeutung zu. 
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Die Deutsche Wohnen  

Die Deutsche Wohnen ist eine der führenden börsennotierten Immobiliengesellschaften in 
Europa. Der operative Schwerpunkt des Unternehmens liegt auf der Bewirtschaftung des 
eigenen Wohnimmobilienbestandes in dynamischen Metropolregionen und 
Ballungszentren Deutschlands. Die Deutsche Wohnen sieht sich in der gesellschaftlichen 
Verantwortung und Pflicht, lebenswerten und bezahlbaren Wohnraum in lebendigen 
Quartieren zu erhalten und neu zu entwickeln. Der Bestand umfasste zum 31. Dezember 
2020 insgesamt rund 155.400 Wohn- und 2.900 Gewerbeeinheiten. Die Deutsche Wohnen 
ist im DAX der Deutschen Börse gelistet und wird zudem in den wesentlichen Indizes 
EPRA/NAREIT, STOXX Europe 600, GPR 250 und DAX 50 ESG geführt. 

 

Wichtige Hinweise 

Diese Pressemitteilung stellt weder eine Aufforderung zum Kauf noch ein Angebot zum Verkauf von 

Wertpapieren dar und wurde von der Deutsche Wohnen und/oder ihren Tochtergesellschaften 

ausschließlich zu Informationszwecken erstellt. Diese Pressemitteilung kann Aussagen, Schätzungen, 

Meinungen und Vorhersagen in Bezug auf die erwartete zukünftige Entwicklung der Deutsche 

Wohnen ("zukunftsgerichtete Aussagen") enthalten, die verschiedene Annahmen wiedergeben 

betreffend z. B. Ergebnisse, die aus dem aktuellen Geschäft der Deutsche Wohnen oder von 

öffentlichen Quellen abgeleitet wurden, die keiner unabhängigen Prüfung oder eingehenden 

Beurteilung durch die Deutsche Wohnen unterzogen worden sind und sich später als nicht korrekt 

herausstellen könnten. Alle zukunftsgerichteten Aussagen geben aktuelle Erwartungen gestützt auf 

den aktuellen Businessplan und verschiedene weitere Annahmen wieder und beinhalten somit nicht 

unerhebliche Risiken und Unsicherheiten. Alle zukunftsgerichteten Aussagen sollten daher nicht als 

Garantie für zukünftige Performance oder Ergebnisse verstanden werden und stellen ferner keine 

zwangsläufig zutreffenden Indikatoren dafür dar, dass die erwarteten Ergebnisse auch erreicht 

werden. Alle zukunftsgerichteten Aussagen beziehen sich nur auf den Tag der Ausgabe dieser 

Pressemitteilung an die Empfänger. Es obliegt den Empfängern dieser Pressemitteilung, eigene 

genauere Beurteilungen über die Aussagekraft zukunftsgerichteter Aussagen und diesen 

zugrundeliegenden Annahmen anzustellen. Die Deutsche Wohnen schließt jedwede Haftung für alle 

direkten oder indirekten Schäden oder Verluste bzw. Folgeschäden oder -verluste sowie Strafen, die 

den Empfängern durch den Gebrauch der Pressemitteilung, ihres Inhaltes, insbesondere aller 

zukunftsgerichteten Aussagen, oder im sonstigen Zusammenhang damit entstehen könnten, soweit 

gesetzlich zulässig aus. Die Deutsche Wohnen gibt keine Garantie oder Zusicherung (weder 

ausdrücklich noch stillschweigend) in Bezug auf die Informationen in dieser Pressemitteilung. Die 

Deutsche Wohnen ist nicht verpflichtet, die Informationen, zukunftsgerichtete Aussagen oder 

Schlussfolgerungen in dieser Pressemitteilung zu aktualisieren oder zu korrigieren oder nachfolgende 

Ereignisse oder Umstände aufzunehmen oder Ungenauigkeiten zu berichtigen, die nach dem Datum 

dieser Pressemitteilung bekannt werden. 

 


